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durch eure Schuld zu Grunde gehe. Unter eurem
Dache wohnen die Jünglinge und Jungfrauen; unter
eurem Dache, unter eurer Aufsicht sind die Kinder.
Von euch hängt ab das zeitliche und ewige Wohl der
künftigen Zeiten. Liebe Kinder der Unschuld^! die ihr
noch eines reinen, unverdorbenen Herzens seid, schauet
mich an, ich bitte euch mit aufgehobenen Händen:
Seid und bleibet auch künftighin fromm, rein, un¬
schuldig und tugendhaft. Laßt euch nie in eurem Le¬
ben von einer boshaften, verführerischen Welt bethö¬
ren , sondern harret aus, und gehet dann einst mit
dem schönen Kleide der Unschuld eurem himmlischen
Bräutigam entgegen. Auch ihr, Verführer der Un¬
schuld! schauet mich an, ich bitte euch mit aufgeho¬
benen Händen: Wollet ihr dem göttlichen Heilande,
der für die Sünden sein Blut vergossen hat, um uns
zu erlösen, wollt ihr ihm diese Seelen rauben? Wollt
ihr noch länger fortsündigen? Wollt ihr noch länger
sein Blut mit Füßen treten? Wollt ihr künftighin
noch mehr Seelen rauben? O nein; ich bitte und be¬
schwöre euch bei dem unschuldigen Blute Jesu Christi:
Gebet auf euer sündhaftes Leben, weinet über eure
Sünden; denn ihr habt doppelt Ursache dazu. Lasset
diese heilige Missionszeit nicht fruchtlos an euch vor¬
über gehen. Für Alle, ohne Unterschied, ist es eine
Zeit der Gnade, besonders für die Sünder. Mögen
eure Sünden roth sein wie Scharlach, weiß wird
deine Seele wieder werde» wie Schnee oder rein ge¬
waschene Wolle- Niemand werde muthlos, niemand
verzage, sondern Alles kehre um; denn in dem Him¬
mel ist eine größere Freude über einen Sünder, der
Buße thut, mehr als über 99 Gerechte, die der Buße
nicht bedürfen. Alle verirrte Schäflein! kehret um,

3


	-

